
Ualle lihts
Erscheint täglich Nachmittags

Mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Abmmcmentspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Tagcblall
Amtliches VerordmmgMM für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespalteue Corvuszeile oder deren

Raum 4ö Pfg

Rr GZ Mittwoch dem M März W87 88 ZahrgKKg

Amtlicher Thktt

Belsmitmachittig
Wir haben beschlossen zur Feier des 30 Geburtstages

Sr Majestät des Kaisers und Königs die städtischen Ge
bäude am 22 März cr festlich zu schmücken und Abends
zu illuminiren

Unsere Mitbürger ersuchen wir hiermit zur Erhöhung
der Feier ein Gleiches thun zu wollen

Halle a S den 14 März 1887
Der Magistrat

Staude

BekmmtMKchZmg
Zur anderweiten öffentlichen Meistbietenden Verpachtung

des der Stadt Halle gehörenden vormaligen Giebichen
steiner Pfarrackers in der Feldmark Giebichenstein von
13 Morgen alternativ in 36 einzelne Kabeln zu Kar
toffelland und demnächst im Ganzen auf die sechs Jahre
vom 1 April 1887 bis Ultimo März 1893 unter den
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen wird ein
Termin auf
Mittwoch den ZG März d I Vorm KO Wr

in der Restauration zum Kaiserhof
Reilftratze Nr

anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen werden
Der Magistrat

Staude

Gek iN tWkch Ng
Der Unterricht in der städtischen Fortbildungs

schule währenddes bevorstehenden Sommerhalbjahres
beginnt

Sonntag den ZO März er Born Z Uhr
Derselbe wird werktäglich Abends von 71/ bis 9

Uhr und des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormittags
ertheilt und umfaßt
Elementares Zeichnen Deutsch Rechnen Geo
metrie Französisch Englisch und Buchführung

Das Schulgeld beträgt für Einheimische 4 Mk und
für Auswärtige 6 Mk halbjährlich und ist im Vor
aus m Rathhause bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
Vormittags geöffneten Steuer Receptur zu entrichten

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Donnerstag den 17 bis Sonnabend den 19
März a er in der Volksschule in Glaucha
Taubenstraße No 12 durch Herrn Rektor Dr
Wohlrabe statt

Halle a S den 9 März 1887
Das Curatorinm der Fortbildungsschule

Dr Krähe Sladtfchulrath

VekAMtANchMU
Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenschnle

während des bevorstehenden Sommer Halbjahrs be
ginnt Sonntag den KV März er Bormittags K
Uhr

Er wird werktäglich abends von 7 bis 9VsUhrund
des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormittags ertheilt
und umfaßt

Freihandzeichnen Zirkelzeichnen darstellende Geome
trie nebst praktischen Beispielen Fachzeichnen für Bau
handwerker Maschinenbauer und Dekorationsmaler

Das Schulgeld beträgt 4 M für das Halbjahr zahl
bar im Boraus im Rathhause bei der werktäglich von
8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer Rezeptur

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
statt von Donnerstag den I bis Sonnabend
den März cr Abends von 7 bis 9 Uhr
durch Herrn Jngeuieur Meisel im Stadtgym
nasium Sophienstraße 29

Halle a S den 9 März 1887
Das Euratorinm der gewerblichen Zeichenschnle

Dr Krähe Stadtschulrath

Ausschreibung
In Folge der Einführung der Selbstökonomie am

1 Mai d I soll die Lieferung des Bedarfs des hiesi
gen Gerichtsgefängnisses an Brod Milch Mehl Fleisch
waaren Kartoffeln Grünkraut Mohrrüben Kohlrüben
und Weißkohl Hülsenfrüchten Grützen und Graupen
Reis Salz Gewürzen und Essig sowie Bettstroh für
das Geschäftsjahr 1887/88 im Wege der Wettbewerbung

getrennt oder nach Befinden zusammen vergeben werden
Die Bedingungen sind auf dem Sekretariat der König
lichen Staatsanwaltschaft im Landgerichtsgebäude Post
straße Nr 14 Zimmer Nr 3 einzusehen Auch sind
dort die voraussichtlich erforderlichen Mengen zu erfahren
Anerbieten mit der Aufschrift Angebote auf Lieferung
von Wirthschaftsgegenständen für das hiesige Gerichts
gefängniß sind franko und versiegelt bis zu dem
auf den ZO März d Z Vormittags IG Uhr

vor dem Ersten Sekretär der Staatsanwaltschaft Herrn
Blanckenburg im Landgerichtsgebäude Zimmer Nr 3
anberaumten öffentlichen Angebotstermine einzureichen

Halle a S den 14 März 1887
Der Vorsteher des Gerichtsgefängnisses

Geheimer Jnstizrath nnd Erste Staatsanwalt
am Landgericht

v oer s

Ausschreibzmg
In Folge der Einführung der Selbstökonomie am

1 Mai ds Js sollen die Küchenabfälle Speiserück
stände und Bettstrohabfälle des hiesigen Gerichtsgefäng
nisses sür das Geschäftsjahr 1887/88 im Wege der Wett
bewerbung getrennt und nach Befinden zusammen an den
Meistbietenden überlasfen werden

Die Bedingungen sind auf dem Sekretariat der Kömg
lichen Staatsanwaltschaft im Landgerichtsgebäude Post
straße Nr 14 Zimmer Nr 3 einzusehen

Anerbieten aus Uebernahme dieser Gegenstände sind mit
der Aufschrift Angebot auf Uebernahme der Küchen
abfälle c des hiesigen Gerichtsgefängnisses franko ver
siegelt bis zu dem au den ZG März d I Vor
mittags 10 Uhr vor dem Ersten Sekretär der Staats
anwaltschaft Herrn Blanckenburg im Landgerichts
gebäude Zimmer Nr 3 anberaumten öffentlichen Ange
botstermine einzureichen

Halle S den 14 März 1887
Der Vorsteher des Gsrichtsgefäagnisses

Geheime Jnftizrath und Erste Staatsanwalt
am Tandgericht

v Moers

NWKMZicher TW
Halle de 15 März 1887

Herr Windthorst veröffentlicht in der Germania
über die kirchenpolitische Vorlage eine lange Er
örterung und läßt dieselbe überdies zur Massenverbreitung
im katholischen Volke ausbieten Die Denkschrift kommt
natürlich zu dem Ergebniß daß der Gesetzentwurf ganz
ungenügend und zur Schaffung einer dauernden Friedens
grundlage unbrauchbar ist In den Berathungen des
Gesetzentwurfs tritt jetzt ine einwöchige Pause zwischen
Commissions und Plenardebatte im Herrenhause ein
Diese Zwischenpause wird ohne Zweifel von dem Bischof
Kopp oder anderen maßgebenden Unterhändlern der katho
lischen Kirche zu Verhandlungen mit der Regierung und
leitenden Mitgliedern des Herrenhauses benutzt und es
könnte sein daß durch Preisgebung eines Theils der
Kopp schm Anträge das Gesetz im Herrcnhaufe und mit
Hülfe des Centrums auch im Abgeordnetenhaus zu
Stande käme während jetzt bei der ablehnenden Haltung
der ultramontanen Partei und den übertriebenen An
sprüchen auf Abänderung des Gesetzentwurfs das Scheitern
des Ausgleichs wahrscheinlich ist Diesen Zeitpunkt hält
nun Herr Windthorst für geeignet durch eine überaus
abfällige sichtlich zur Aufreizung des katholischen Volkes
bestimmte Kritik einer Verständigung entgegenzuarbeiten
Bisher war es stets Sitte des Emtrums sich unter solchen Um
ständen bei schwebenden Ver Mdlusgen demonstrativ jeder
Einmischung zu enthalten Der vorige kirchenpolitische
Gesetzentwurf ist im Abgeordnetenhause vom Centrum ohne
ein einziges Wort angenommen worden und noch vor
wenigen Wochen bei der Berathung des Etats erklärte
Herr Windthorst sie würde die kirchenpolitische Frage
angesichts der schwebenden Verhandlungen jetzt nicht er
örtern Und nun tritt der Centrumsführer bei einer ganz
entscheidungsvollen Zuspitzung de Dinge aus der früher
beobachteten Zurückhaltung heraus und nimmt geradezu
gegen die Curie und die schüfe die Leitung auch der
kirchlichen Angelegenheiten in die Hand nachdem er mit
seiner glorreichen politischen Leitung seine Partei unheilbar
zerrüttet hat Erst hat das Centrum den Papst bei seinem
Versuch sich in deutsche politische Angelegenheiten einzu
mischen aufs schnödeste abgefertigt jetzt sucht man ihm
und den Bischösen auch i er reinkirchliche Fragen das
richtige Verständniß beizubringen und ihm auch hier die

Leitung aus der Hand zu winden Herr Windthorst ist
sehr nervös und unruhig geworden Unsere Sache ist es
nicht zu untersuchen ob die katholische Kirche gut dabei
sährt wenn sich nicht nur das Centrum mehr und mehr
in den Dienst aller welfisch demokratischen Interessen be
gibt sondern der Welfenführer sich jetzt auch noch zum
leitenden Kirchenvater auswerfen darf

Die Nordd Allg Ztg bringt heute einen langen
Leitartikel über das Centrum als dessen Hauptsünden
sie anführt Die Haltung in der polnischen Frage das
ablehnende und nörgelnde Verhalten gegenüber der Kolo
nialpolitik und die Ablehnung der Stelle eines zweiten Di
rektors im Auswärtigen Amte Windthorst habe das Cen
trum in diese falsche Stellung gedrängt In diesen Mo
menten schließt das Blatt liegt der Hauptgrund für
den Zwist mit dem Centrum und es ist nur der versöhn
lichen Haltung des jetzt regierenden Papstes zu danken
wenn dieser Zwist nicht zum Austrag gekommen ist Sollte
diese ausgleichende auf den Frieden und die Versöhnung
gerichtete Haltung des Papstes wegfallen so würde noth
wendigerweise der Zwist mit dem Centrum Windthorst scher
Observanz wieder zum vollen Ausbruch kommen An
anderer Stelle erklärt das genannte Blatt die Unterredung
des Fürsten Bismarck mit dem Baron von Franckeustein
sei nicht die hochwichtige Angelegenheit als welche sie in
der Presse behandelt werde Es sei selbstverständlich daß
der Kanzler bei Zusammentritt eines neuen Reichstages mit
Mitgliedern der einzelnen Parteien mit Ausnahme des
Fortschschritts in Verbindung trete und so habe Fürst
Bismarck Unterredungen gehabt mit Herrn von Helldorff
Herrn von Bennigsen Herrn Miqusl u A Für jeden
Abgeordneten der ihn geschäftlich zu sprechen wünsche sei
der Reichskanzler immer zu Hause gewesen

Herr von Lesseps hat Sonntag Abend Berlin ver
lassen nachdem er vor seiner Abreise nochmals zu den
kaiserlichen Herrschaften befohlen worden war Der Kai
ser ließ sich von seinem Gaste über den Stand des Pa
namakanal Unternehmens an der Hand einer Spe
zialkarte aufs Genaueste informiren Da zufällig die
Schloßwache vorüber zog winkte der Kaiser Herrn von
Lesseps zum Fenster hin und dieser ha te Gelegenheit eine
der spontanen Ovationen zu sehen wie sie seit einiger Zeit
jedenfalls im Hinblick auf das bevorstehende seltene Geburts
fest dem Kaiser täglich dsrgebracht werden Lesseps
wurde selbstverständlich auch interviewt Derselbe äußerte
sich dem Korrespondenten des New Iorker Herald ge
genüber sehr entzückt über die Aufnahme welche er bei
Hofe gefunden habe und fuhr dann fort Ich habe hier
überall die Versicherung erhalten und auch selbst den po
sitiven Eindruck empfunden daß Deutschland nur fried
liche Bestrebungen hegt und dasselbe strebt wie ich
meinerseits versichern kann auch Frankreich an Es gab
gegenseitig nur Mißverständnisse welche sich zur Zeit ge
klärt haben und als beseitigt betrachtet werden können Vor weni

gen Minuten noch besuchte mich hier Fürst von Bismarck
und wiederholte mir die Versicherung friedlichster Bestre
bungen feiten Deutschlands gegen Frankreich Auch
einem deutschen Interviewer erklärte Lesseps daß er aus
den Unterredungen mit dem Fürsten Bismarck zur Ueber
zeugung gelangt sei daß ein Krieg zwischen Frankreich
und Deutschland weiter denn je gerückt sei Letzteren
Korrespondenten sagte noch Lesseps daß die Eröffnung
des Panamakannals Einfluß Habenwerdeauf die Civilisation
in China und Japan und namentlich das Aufgeben
des starren chinesischen Absperrungssystem zur Folge haben
In Betreff Aeghptens sagte Lesseps die Zurü ckberusung
Jsmael Pascha des früheren Kedive sei die einzige fried
liche Lösung der egyptischen Frage Sehr bestimmt er
klärte er die Engländer würden in Aegypten nicht bleiben
sollten sie dekuoch Aegypten nicht verlassen wollen dann
könnte es zum Kriege zwischen England und Frank
reich kommen

Dem Bundesrathe ist eine Novelle zum Nahrungs
mittelgesetz zugegangen Nach dem Nahrungsmittelgesetz
sind die Polizeibehörden befugt von feilgehaltenen Nah
rungsmitteln u s w Proben entnehmen und behufs even

tueller Feststellung einer strafrechtlich zu ahndenden ver
fälschten bezw gemeinschädlichen Beschaffenheit desselben
untersuchen zu lassen Bezüglich der Tragung der durch
solche Untersuchungen erwachsenden Ausgaben ist eine be
sondere Gesetzesbestimmung nicht getroffen Nach dem
neuen Entwürfe sollen nun die durch die polizeiliche Un
tersuchung erwachsenen Kosten dem Verurtheilten zur Last
fallen

Der Rücktrittdes Staatssekretärs von Elsaß Lothringen
von Hoffmann gilt als zweifellos Nach der Straßb



Post hätte unter den Personen welche als Nachfolger
genannt werden der bisherige Leiter der Justizabtheilung
der elsaß lothringischen Regierung Unterstaatssekretär v
Puttkamer die größte Aussicht auf Ernennung Es komme
dabei der Gesichtspunkt in Betracht unter den jetzigen
schwierigen Verhältnissen Jemanden zu ernennen der die
Lage und ihre Erfordernisse aus eigener Anschauung gründlich

kenne

Ueber den Zweck der französischen Baracken
bauten giebt eine aus Verdun datirte Korrespondenz
des französischen roZrss militsirs merkwürdige Aufschlüsse
Daraus geht als unzweifelhaft hervor daß die Franzosen
in jüngster Zeit für den Kriegsfall im Sinne hatten so
fort möglichst viele Bataillone 50 60 aus anderen Korps
bezirken über die Ostgrenze zu werfen ohne die Mobil
machung und das Eintreffen der Urlauber und Reserven
abzuwarten Diese Bataillone der ersten Linie sollten aus
anderen Truppenabtheilungen auf eine annähernde Kriegs
stärke gebracht werden Für die nachrückenden Reserven
war ein Theil der famosen Barackenlager bestimmt die
bis jetzt einen Kostenaufwand von rund 12 Millionen
verursachten und noch nicht ganz beendigt sind Man
wollte 50 Bataillone ohne Reserven an die Grenze wer
fen Da mußte man wohl die letzteren irgendwo vereini
gen bis sie ihre Kadres fänden oder neue zu ihrer Auf
nahme gebildet werden konnten

In den beiden ersten Monaten des laufenden Jahres
blieben die Stastseinnahmen Frankreichs mit 328 339 700
Frcs um 11 923400 Frcs hinter dem Voranschlag zurück
übertrafen jedoch um 4 601 900 Frcs die wirklichen Ein
gänge des gleichen Zeitraumes im Vorjahre Gegen den
Voranschlag erbrachten weniger die Registergebühren
3 314 500 Frcs und die Zuckersteuer 8382000 Frcs
dagegen mehr die Zölle 2 360400 Frcs Im Februar cr
allein entstand ein Minus der Einnahmen gegen ven Vor
anschlag von 5595400 Frcs und gegen die wirklichen
Eingänge ein solches von 633800 Frcs

Ueber einen angeblichen Mordversuch auf den Zaren
wurde gestern aus London telegraphirt Der Standard
veröffentlicht ein Telegramm nach welchem ein erfolgloser
Mordversuch auf den Kaiser von Rußland gemacht wor
den sein soll Der Standard giebt an daß ihm das
Telegramm in Chiffern zugegangen sei Ob demselben ein
wirklicher Vorgang zu Grunde liegt läßt sich zunächst
nicht feststellen An anderen Stellen liegen keine Mitthei
lungen vor Auch in den Kreisen der russischen Bot
schaft zu Berlin ist von einem erfolglosen Mordversuch
Nichts bekannt Man kann daher wohl annehmen daß
die Meldung des Standard unbegründet ist Indessen
darf man sich nicht verhehlen daß bedenkliche Anzeichen
einer heftigen Gährung in Rußland vorliegen welche fo
verabscheuenswerthe Attentate immerhin möglich erscheinen
läßt Bekanntlich hat erst ganz kürzlich eine militärische
Verschwörung in Petersburg stattgefunden die sich eben
falls gegen das Leben des Kaisers gerichtet haben soll
Der Kaiser und die Kaiserin nebst dem Großfürsten Thron
folger sind wie gestern aus Petersburg telegraphirt wurde
nach Gatfchina übergesiedelt

63 Der Vater Schuld
Roman von Wilh Höffer

Im Sturmschritt ging es vorwärts fast alle diese
Leute waren ja gediente Soldaten sie gehorchten ohne
Frage sie liebten auch ihren Brodherrn viel zu sehr um
nicht so schnell und so vollkommen als möglich seinem
Wunsche Folge leisten zu wollen

Ein lebhafter Zuruf begrüßte den Freiherrn Für
Ovationen irgend welcher Art war die augenblickliche
Situation durchaus ungeeignet Otto verlor auch keinen
Moment sondern ließ seine Leute antreten und befahl
ihnen zunächst die mitgebrachten Leitern herbeizuschaffen
cr selbst legte rüstig Hand ans Werk

Unter den im Mittelbau Verschütteten befand sich auch
der Gefängnißdirektor alle unverwundet gebliebenen
Sträflinge hatten das Weite gesucht und nur zwei Wärter
fanden sich vor um den Rettern einigermaßen als Weg
weiser zu dienen Die frühe Morgenstunde verhinderte
glücklicher Weise jenen Zusammenlauf des Volkes der in
solchen Fällen meistens die Verwirrung zu steigern Pflegt

Nur Einer kam gesprungen eilenden Laufes gerade in
die Arme des Freiherrn Otto Welch ein Glück
im Unglück ich sehe Dich wieder

John Mein lieber alter John
Aber wir dürfen keine Zeit verlieren setzte er dann

hinzu Sämmtliche Frauen sind unter jenen Trümmern
begraben

Mein Gott rief Everett die Frauen Auch
Alison ist dabei

Alison John was sagst Du da Alison
Still jetzt Hierher die Leiter
Laß mich hinauf rief der Freiherr Ich bin ein ge

übter Turner
Er kletterte voran und kroch dann durch die Lücken des

zerrissenen Daches in das Innere der Trümmer Mir
nach rief seine kräftige befehlende Stimme Die besten
Turner voraus

Everett und verschiedene von den anwesenden Arbeitern
kletterten nach Der Anblick welcher sich ihnen bot
spottete jeder Beschreibung hier war ein Theil der Mauer
eingestürzt und hatte mehrere Personen unter seinen Stein
massen begraben dort lagen Andere mit zerschmetterten
Gliedern während aus einem klaffenden Spalt des Bodens
wimmernde Hilferufe hervordrangen

Deutscher Reichstag
8 Plenarsitzung vom 14 März 1887

Der Gesetzentwurf betr einige auf die Marine bezügliche
Abänderungen und Ergänzungen des Gesetzes vom 27 Juni
1371 über die Pensionirung und Versorgung der Mi
litärpersonen etc wird in 2 Lesung debattelos angenommen

Hierauf wird die Berathung ixs Reichshaushalts fort
gesetzt

Beim Marineetat erwidert Admiralitätschef v Caprivi
anf eine Anfrage des Abg R i cker t wegen der Entlassung von
Werftarbeitern daß er die Nothwendigkeit der Maßregel zwar
bedauere daß sich aber daran nichts ändern lasse da eben nicht
genug Arbeit vorhanden

Der Etat wird genehmigt
Beim Justizetat erwiderte Staatssekretär Dr v Schelling

auf eine Anfrage des Abg Fror v Mirba ch daß die ver
bündeten Regierungen der Frage der Reform des Genossenschasts
gesetzes nach wie vor ein warmes Interesse entgegenbringen
und dieselbe nicht aus den Augen verlieren

Abg v Bnel befürwortet eine Revision der Handelsgesetz
gebung im Sinne der Einführung des Warransystems

Staatssecretär v Bötticher theilt mit daß das preußische
Ministerium für Handel und Gewerbe gutachtliche Aeußerungen
über diefe Frage eingefordert habe Soweit dieselben vorliegen
läßt sich die Änerkennnng des Bedürfnisses constatircu Es
ständen indeß noch einige Antworten aus

Der Justizetat wird genehmigt
Beim Etat des Reichsschatzamts spricht sich Abg Frhr

v Mirbach gegen die stattgefnndenen Silberverkäufe aus
Dieselben seien mit einem Verlust von etwa 2 Millionen be
wirkt worden Ein Anlaß zum Verkaufe habe umsoweniger
vorgelegen als es am Silbergelde mangele Die landwirth
schaftliche Nothlage werde durch das bestehende Währungssystem
ernstlich und dauernd verschärft Die Währung sei m Richt sür
Alles verantwortlich zu wachen aber sie fei das Moment
welches am meisten zur Verschärfung beitrage Er begreife es
wenn der Kapitalist sich gegen den Bimetallismns wehre er
diene damit seinen Interessen aber der Standpunkt der z den
Silberverkäufen geführt hade sei ihm unverständlich Wir alle
seien dem Reichskanzler zu großem Danke verpflichtet und er
hoffe wir werden ihm auch dafür zu danken haben daß er die
Rehal llitirung des Silbers in die Wege geleitet

Staatssecretär Dr Jacobi Die Regierung nehme nach wie
vor eine abwartende Stellung zu der angeregten Frage ein
die durch die von der englischen Regierung veranlaßten Enquete
über die Währungsfrage noch mehr gerechtfertigt werde Die
Silberverkäufe feien f Z sisiirt worden um einen übermäßigen
Druck auf den Silbermarkt zu verhindern Durch die letzten
deutschen Silberverkäufe fei ein solcher Druck nicht geübt wor
den Die Silberausprägungen seien auf Grund der 133l er
Volkszählung erkolgt die l335er konnte nicht in Frage kommen
da dieselbe zur Zeit der Silberverkäufe an die aegyptische Re
gierung noch nicht bekannt waren Außerdem müsse bei der
Ausprägung von Scheidemünzen in Silber das Bedürfniß maß
gebend sein

Abg Dr Bamb erger beslreitet daß die Regierung bei den
Silberoerkäufen Schaden erlitten Für die Behauptung daß
wir zu wenig Scheidemünze hätten fehle der Beweis Sollten
in England die Doppelwährungsmänner den Sieg davontragen
so würde ja mit dieser Thatsache zu rechnen sein aber bekehren
würde dieselbe die deutschen Anhänger der Goldwährung nicht

Abg v Kardorff bedauert gleichfalls die deutschen Silber
verkäufe welche in England so aufgefaßt worden daß Deutsch
land eine Anregung zur internationalen Doppelwährung über
zngehen nicht Folge leisten würde Er könne nur wünschen
daß zur Unterdrückung der anarchistischen Bestrebungen der
ganzen Welt die Erwerbsverhältmsse der arbeitenden Classen
gehoben werden diese aber hängen mit den Währungsverhält
nissen innig zusammen Die Goldwährung fördere die Bildung
großer Vermögen während die Doppelwährung eine Aus
gleichung mit sich bringe

Abg Woermann Die Landwirthschaft habe sich gerade
infolge der Goldwährung wesentlich gehoben insofern als die
Goldwährung zu einer erheblichen Ermäßigung des Zinsfußes
geführt habe Durch die Einführung der Doppelwährung

Mehr als zehn Gefangene waren hinabgestürzt und jetzt
außer Staude sich wieder an das Licht des Tages empor
zuarbeiten Wo sie die abgerissenen Enden der Balken
die Trümmer des Mauerwerkes berührten da entstand
ein Schwanken der ganzen Umgebung wer sein Leben
liebte der mußte ruhig erwarten bis von draußen die
Hilfe kam

Selbst die Stimmen der Unglücklichen klangen schwach
und angstvoll sie wagten kaum zu athmen aus Furcht
von den halbzerrütteten Mauern erschlagen zu werden

Zoll um Zoll bewegte sich Otto vorwärts gegen den
unheimlich gähnenden Abgrund er und Everett trugen
die Leiter welche sie hinabließen um den unten Einge
sperrten womöglich Hilfe zu bringen Heiße Hände
klammerten sich an die Sprossen Einer verdrängte den
Anderen wie ein Schiff im Sturme bcwegten sich die
Trümmer

Mit einem Sprunge stand der Freiherr unten Er
war nicht umsonst in Amerika gewesen er wußte daß
auch der Roheite sich dem persönlichen Muthe immer
unterzuordnen pflegt

Dieser hier ist der älteste Mann er geht voraus
Wie gereizte Bulldoggen sahen ihn die Gefangenen an

aber sie gehorchten stumm Der Bezeichnete flog die
Stufen hinauf so schnell es ihm möglich war Everett
hob ihn über den Rand andere zuverlässige Hände
nahmen ihn in Empfang und fpedirten ihn weiter bis ins
Freie

John sage dem Inspektor daß er Keinen entwischen
läßt

Ist schon geschehen antwortete Everett
Das Ringen des Verbrechers wurde schnell genug über

wältigt kein zweiter wagte es sich ferner zu wider
setzen ein Kreis von Fabrikarbeitern bewachte draußen
vor dem zusammengestürzten Gebäude die sämmtlichen Ge
retteten bis eine Abtheilung Militär herbeikam und die
selben in Empfang nahm

Otto untersuchte mittlerweile den Raum der Zelle in
welcher er stand Everett reichte ihm eine schnell herbei
geschaffte Laterne deren Strahlen das Chaos der Ver
wüstung hell beleuchteten Von allen Seiten her drang
Wimmern und Aechzen an das Ohr des Lauschenden es
wurde gerufen und vorsichtig geklopft hier und da tönte
das Herabstürzen einzelner Steine oder Gesimstheile

Der Freiherr ließ sich auf beide Knieen nieder er schob

würde unser Deficit erheblich gesteigert werden wir würden in
dieselbe Lage kommen wie Rußland und Oesterreich Wir seien
hier in Deutschland nicht so schlimm daran wohl litten noch
Handel und Gewerbe aber es sei doch in letzter Zeit eine ent
schiedene Besserung eingetreten Es sei bedenklich zu behaupten
diese Leiden ließen sich dnrch ein Univer almittel beseitigen

Abg Lohren bezweifelt daß sich der Reichskanzler zu einer
so tief einschneidenden Maßregel welche die Arbeitslöhne Herab
drücken würde entschließen werde wie sie die Bimetallisten
fordern Er dankt der Regierung für die bisher geübte Zu
rückhaltung

Abg Dr Bamb erger wendet sich gegen einzelne Ausfüh
rungen v Kardorffs

Abg v Mirbach berechnet den Betrag der Silber Schei
demünzen die anf Grund des Gesetzes noch ausgeprägt wer
den können auf 26 Millionen Die glänzenden Finanzverhält
nisse Frankreichs seien die Folge der Doppelwährung

Staatssekretär Dr Jacobi beziffert den erwähnten Retrag
auf nur 6 Millionen

Abg Woermann bestreitet daß sich Frankreich glänzender
Finanzen zu erfreuen habe

Der Etat des Reichsschatzamtes wird genehmigt
Debattelos finden Annahme die Etats des Reichseisenbahn

amtes des Rechnungshofes des Reichs Jnvalidenwnds der
Reichsdruckerei nnd der Verwaltung der Reichseisenbahneu

Beim Etat der Poflverwaltung befürwortet
Abg Böckel Erhöhung derGehältec der unteren Postbeam

ten insbesondere der Post sekretäre
Direktor nn Reichspostamt Fischer verweist dagegen auf die

allgemeine Finanzlage und auf die Bedürfnisse anderer Ressorts
Abg Böckel spricht sich gegen die unterirdischen Leitungen

aus die viel kosteten uud sich nicht bewährten
Staatssekretär Dr v Stephan Wenn der Herr Vorred

ner der Sache ein gewisses Studium gewidmet hätte ss würde
dem Hanse seine Rede vorenthalten geblieben sein Die unter
irdischen Leitungen hätten sich vollständig bewährt Störungen
kämen ja bei den unterirdischen Leitungen auch vor aber doch
bei Weitem nicht so schwere als bei den oberirdischen

Der Etat wird schließlich nach den Anträgen der Eommission
angenommen

Nächste Sitzuna Mittwoch 1 Uhr Anträge Hitze und Loh
ren Arbeiterschutzgesetzgebung betreffend

Telegraphische Nachrichten
Rom 14 März Der Prinz Amadeus Herzog von Aosta

hat seine Abreise nach Berlin um Sr Majestät dem Kaiser
Wilhelm die Geburtstag Glückwünsche des Königs zn überbrin
gen auf den 19 d M festgesetzt

Bern 14 März Seit geilern herrscht fast in der ganzen
Schweiz anhaltender heftiger Schneemll Die Züge treffen
mit Verspätungen ein Gänzliche Verkehrsstockung ist jedoch
uur vereinzelt eingetreten

Paris 14 März Die Depntirtenkaimner genehmigte die
Vorlage betreffend die Zuschlagstaxe auf Cerealien im Ganzen
mit 3l8 gegen 248 Stimmen

London 14 März Die hiesige russische Botschaft erklärt
die Nachricht des Standard von einem angeblichen Attentat
auf den Kaiser Alexander für völlig unbegründet

New Nork 14 März Auf der Boston Providenee Eisen
bahn stürzte ein Personenzug sechs Meilen von Boston von
einer Brücke herab wobei 2V Personen getödtet wurden

Hnmbnrg 14 März An Stelle des verstorbenen Dr Kir
chenpauer wurde der bisherige zweite Bürgermeister Dr Vers
maun zum ersten Bürgermeister nnd an Stelle Versmann s
Senator Hahn zum zweiten Bürgermeister gewählt

Bremen 14 März Die Rettungsstation Putgarden tele
graphiert Am 14 März Vvn dem deutschen Ever Gesiene
Kapitän Roefer gestrandet bei Warnkewitz auf Rügen 3 Per
sonen gerettet durch den Rakeienapparat der Station Putgarden

Bremen 14 März Die Rettungsstation Stralsnnd tele
graphirt Am 14 März von der deutschen Knff Lisbeth
Kapitän Freitag vor dem Hafen von Stralsnnd gekentert
zwei Personen gerettet durch das Rettungsboot der Station
Stralsund

langsam die Laterne vor sich her Bleibst Du bei der
Leiter John

Verlaß Dich darauf Otto
Gut also Was fagtest Du übrigens vorhin Alison

sollte sich hier befinden
Sie ist in diesem Hause ich weiß es gewiß

Der Freiherr antwortete nicht Wo die Thürwölbung
der Zelle in sich zusammengestürzt war da gähnte ein
Spalt breit genug um ihn hindurch zu lassen wenigstens
wollte er die Sache versuchen und dann sehen wohin er
gelanc cn würde

Otto rief Everett soll ich zu Dir kommen
Auf keinen Fall war die hastige Antwort Du

bleibst oben so daß ich Dich in jedem Augenblick rufen
kann

Dann unternahm cr das Wagniß Die Laterne be
leuchtete zackig emporstarrende Mauertrümmer Wolken
von Kalk und zersplitterte Holztheile ihr Licht siel in
einen breiten zum Theil versperrten Korridor es schien
als ob noch Hunderte unter den Schuttmaffen athmeten
und in Todesangst zu Gott flehten daß er den Retter
senden möge

Keine Thüre war zu entdecken kein Ausweg wie die
starren unbeweglichen Wände eines großen Grabes um
gaben von allen Seiten die Trümmer den unerschrockenen
Mann der kaltblütig sein eigenes Leben einsetzte um das
fremde zu retten

Unheimlich klagte es und schluchzte und ächzte Hilfe
Hilfe riefen in den Tönen des Entsetzens jammernde
Frauenstimmen

Wo seid Ihr fragte mit lauter Stimme der Freiherr
Hier hier Die Fenster sind versperrt von Schutt

die Thüre ist geschlossen die Decke halb eingestürzt

Klopfen Sie an die Thüre damit ich erkenne wo sich
dieselbe befindet

Zehn zwanzig Hände schlugen zugleich gegen das Holz
Hier hier
Die Laterne zeigte einen Steinhausen Kalk und Schutt

Ein großer alter Schrank war schräge nach rechts hinüber
gefallen er versperrte die Thür

Fortsetzung folgt



Tages Ehrsmk
Der Kaiser ürbeitete im Laufe des gestrigen Vor

mittages mit dem Chef des Civilkabinets und nahm die
Borträge des Grafen Perponcher und des Ober Stall
meisters von Rauch entgegen Später sprach der Kaiser
den Geheimen Hofrath Bork Nachmittags unternahm
Allerhächstderselbe eine Spazierfahrt Nach der Rückkehr
speisten die Majestäten im Königlichen Palais allein

An seinem Genurtstage wird der Kaiser auf drin
gendes Anrathen der Aerzte den Empfang auf die Mit
glieder der Königlichen Familie und die fremden fürst
lichen Gäste beschränken welche allerdings ausnahmslos
aus allen Staaten Europas eintreffen Möglicherweise
findet ein Empfang der Botschafter statt der Empfang
der Generalität der Minister fällt aus

Das Armee Verordn Blatt veröffentlicht eine
kaiserliche Verfügung über Errichtung neuer Behörden
und Truppentheile

Der Post zufolge steht in den nächsten Tagen eine
größere Anzahl Ausweisungen aus Mülhausen
und Umgegend bevor

Dem Berliner Tageblatt wird aus Madrid ge
meldet Das hiesige deutsche Gesandtschastsgebäude
wird von der Polizei überwacht da man unterirdische
Zugänge zu demselben entdeckt hat die vermuthlich zur
Ermöglichung eines Diebstahls angelegt wurden

Die deutsche Kolonie Valparaisos hat wie
wir aus den Deutschen Nachrichten in Valparaiso er
sehen anläßlich der in Chile drohenden Choleragefahr
unter Leitung des deutschen Konsuls Baron von Heyking
verschiedene Hülfsmaßregeln ins Leben gerufen und zwar
eine Ambulanz sowie ein für Deutsche bestimmtes Lazareth

Der Afrikareisende Dr Wilhelm Juuker der
Jahre lang im Sudan eingeschlossen verschollen war und
für todt gehalten wurde ist unu endlich glücklich nach
Deutschland zurückgekehrt und wird demnächst von den
Berliner Gelehrtenkreisen in feierlicher Weife empfangen
werden

Professor Lexis in Breslau ist als ordentlicher Pro
fessor für Nationalökonomie an die Universität Göttingen
berufen

Ein Mitglied der Holub fchen Expedition
der Zeugschmied Haluschka welcher mit etlichen 50 Kisten
mit Sammlungen von Dr Holub von Zambesi nach
Europa zurückgeschickt worden war ist dieser Tage in
Wien eingetroffen und hat dem Schwiegervater Holub s
einen vom Juni 1886 datirten Brief Holub s mitgebracht
In diesem Schreiben schildert Holub seine Erlebnisse bis
zu diesem Zeiträume Seine Frau schreibt er befinde
sich sehr wohl und habe trotz aller Strapazen an Körper
fülle zugenommen während er selbst an Fieber leide Nun
ziehe er wieder weiter und zwar großen Gefahren ent
gegen da die Strecken welche er nun zu durchziehen ge
denke von sehr kriegerischen Stämmen bewohnt seien
Trotzdem sei er voll Muth und hege die feste Hoffnung
daß er sein Ziel erreichen werde Herr Haluschka hat sich
von Wien nach Wieselburg zu seiner Mutter begeben

Die Studentenschaft der Universität Kiel hielt am
Abend des 10 März des Geburtstages der Königin
Luise einen Festkommers an dem eine große Anzahl
Kieler Einwohner theilnahmen Der Prorektor Professor
Dr Klostermann erschien mit den Ordinarien Professo
ren Glogau Francke Weher Blaß Möller Kawerau
Krüger und Vogt unter den übrigen Ehrengästen werden
die Herren Landgerichtspräsident Jsenbart Kommerzienrath
Sartori Bankoirektor Remin Marinepfarrer Heims
Erster Staatsanwalt Woytasch Bibliothekar Dr Wetzel
genannt Unter den fünf offiziellen Reden sind die An
sprachen der Herren Prosesfor Dr Glogau der das Hoch
auf Seine Majestät ausbrachte des Vereinsvorsitzenden
oanä msÄ Reuter auf die Armee und des Berliner
Delegirten oaiul tdsol Quandt auf den Reichskanzler
hervorzuheben

Aus München schreibt man unter dem 13 ds Ms
Der Geburtstag des Prinz Regenten wurde gestern

im ganzen Lande mit großer Begeisterung gefeiert Blät
ter aller politischen Richtungen brachten zu diesem Tage
Artikel in denen dem Geschick Anerkennung gezollt wird
mit welchem der Prinz Regent seit Uebernahme der Re
gierung das Staatsschiff durch alle Gesährnisse geleitet
habe Bereits am Vorabend des Festes hatten in den
Offizierkasinos der Regimenter und seitens der Offiziere
des Beurlanbtenstandes unter Betheiligung der Generali
tät sestliche Reunionen stattgefunden Am Vormittag des
Festtages felbst fanden sich sämmtliche hier weilenden
Königlichen Prinzen und Prinzessinnen beim Prinzregen
ten zur Gratulation ein An dieselbe schloß sich ein fami
liäres Frühstück Am Nachmittag fand beim Prinzregen
ten Familientafel statt Im Bayerischen Hof hatte die
Stadtvertretung zur Feier des Tages ein Festmahl ver
anstaltet an welchem die Minister der preußische Gesandte
Gras Werthern nebst dem preußischen Legations Sekretär
Dr Graf zu Eulenburg die Gesandten Sachsens und
Württembergs und andere hervorragende Personen theil
nahmen Bürgermeister Dr v Widenmayer gab in einem
Toast auf den Prinz Regenten der Treue und Liebe
mit der das Bayernvolk an seinem Herrscherhause hängt
beredten Ausdruck In der Feldherrenhalle wohnten der
Musikaufführung aller sechs Militärmusikkorps der hie
sigen Garnison etwa 30000 Personen bei Hierauf ran
girten sich die Musikkorps mit den Spielleuten der In
fanterie in einem Carree gegenüber dem ersten Portal der
Residenz woselbst nach dem Zapfenstreich der Spielleute
die Nationalhymne erklang Dem zweiten Satz derselben
chloß sich eine mächtige Ovation des Publikums beim

Erscheinen des Prinz Regenten an wofür derselbe mit
huldvollen Grüßen dankte Die Beflaggung der Stadt
war eine allgemeine In den Schulen wurde auf die hohe
Bedeutung des Tages aufmerksam gemacht Die Festgot
tesdienste fanden in allen Kirchen starke Betheiligung

Am Grabe der Märzgefallenen in Wien haben
auch am Sonntag Demonstrationen stattgefunden Etwa 400
Arbeiter zogen nach dem Friedhof an der Schmelz sie brachten
Hochrufe aus und wollten in geschlossenen Kolonnen durch die
Stade marschiren Dies aber verbot die Polizei Gleichwohl
wuchs die Menschenmasse auf der Straße erheblich an und
leistete der polizeilichen Aufforderung auseinanderzugehen nicht
schnell genug Folge Die Schutzmannschaften schritten deshalb
ein und verhafteten einige Demonstranten wegen Widersetz
lichkeit

Am Freitag wurden auf Zeche Heinrich Gustsv bei
Werne in Folge schlagender Wetter von 30 angefahrenen
Bergleuten 10 erheblich verletzt aufgefunden über das
Schicksal der übrigen 20 fehlen noch weitere Nachrichten

In Ueckendorf bei Gelsenkirchen starben vor
einigen Tagen zwei Eheleute fast gleichzeitig am Typhus
Als man zur Ordnung des Nachlasses in der Wohnung
räumte fand man in einem Reisekoffer versteckt die bereits
in Verwesung übergegangene Leiche eines neugeborenen
Kindes Die Angelegenheit entbehrt bis jetzt noch völlig
der Aufklärung

Das Dorf Guston bei Dover England ist am
Mittwoch Nachmittag von einem Wirbelwind heimge
sucht worden welchem ein starker Regen und heftiges Ge

töse in der Luft voranging Unmittelbar darauf entlud
sich der Sturm mit großer Gewalt hob Hühner Enten
und alles was nicht fest war hoch in die Luft und
schleuderte es im Kreise umher Selbst Balken und
größere Steine wurden in die Höhe gehoben und fielen
in einiger Entfernung von dem Orte wo sie gelegen
hatten herunter Die Aeste wurden von den Bäumen
gerissen Großen Schaden an Gebäuden hat der Wir
belwind jedoch nicht angerichtet Zur Zeit des Ausbruchs
war der Himmel mit Wolken überzogen und die Luft
schwül Der Sturm ging vom Lande nach der See zu

Das Schwurgericht zu Flensburg sprach am
10 ds einen wegen Sittenverbrechens angeklagten früher
angesehenen Kaufmann in Oldenswort kostenlos frei nach
dem derselbe bereits auf Grund eines Urtheils in derselben
Angelegenheit 6 Wochen im Zuchthause gesessen hatte
Der Angeklagte war im September 1885 vom dortigen
Schwurgericht zu anderthalb Jahren Zuchthaus verur
theilt worden Die gegen das Urtheil eingelegte Revision
wurde vom Reichsgericht verworfen Der Mann mußte
vorläufig das Zuchthaus beziehen er wurde jedoch aus
demselben vorläufig wieder entlassen Zweimal wurde sein
Antrag um Wiederaufnahme des Verfahrens abgewiesen
das dritte mal drang er auf Beschwerde beim Oberlan
desgericht zu Kiel mit seinem Antrage durch Die Sache
war seit fast drei Jahren in den Zeitungen viel besprochen
worden Bei der Verhandlung am 10 ds konnte der
Angeklagte 26 Zeugen darunter viele neue beibringen
welche ihm bezeugten daß er zur Zeit des Ueberfalles
nicht an dem Thatorte gewesen sein könne Die neuen
Zeugenaussagen müssen auf die Geschworenen einen guten
Eindruck gemacht haben denn sie sprachen den Angeklagten
einstimmig frei

Der neue Jesuiten gener al Anderledy befindet
sich z Z in Rom um die Leitung der Ordensgeschäfte
zu übernehmen Er ist ein geborener Schweizer und jetzt
68 Jahre alt Er hat lange Zeit im Interesse seines
Ordens als Redner in fast allen Theilen Deutschlands
gewirkt und war auch Rektor in Köln und Paderborn
Im Jahre 1883 wurde Anderledy sast einstimmig zum
Coadjntor des Generals Beckx erwählt

Aus dem Geschäftsverkehr

Schwarzssid Mantelstoffe Pelzbezüge c
Ä Mk bis ca 60 versch Asni ssDamaste Aosoovits srls Vslorltins Lioilisnnö
stcz vers meterweise zollfrei in s Haus das Seiden
fabribDepot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto
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Kaufmännischer Verein Schnellschönschreibnnterricht 1 Abtheilung Nachm

2 bis 3z Uhr Französ Sprachunterricht I Abtheilung Abends 8 bis gz
Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 I Tr

Verein jüngerer Buchhändler Ab 84 Bersamm im Pfälzer Schießgraben
Kauarienziichter Verei für Halle a S und Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein von Krieger S Sept 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Hallischer Schützeubund Schießtag
Katholischer Miiimcrverein Ab von 8 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichftr dS
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Hall Volls LieSertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertasel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 84 Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5

Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Giltcnbergbuud Ab 9 Uebungsstunde m der Goldenen Kette
Jahu scher Turnverein Ab 9 105 Städtische Tw ichalle
Turnverein Me Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruderclub Neptun Abends s 11 im Paradies

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes
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Berliner Börse vom 24 März
Die Nachricht des Standard von einem Attentat auf deir

Kaiser von Rußland übte nur geringen Einfluß auf die Hal
tung der Börse weil sie keinen Glauben fand und da auch im
weneren Verlaufe der Börse keinerlei Bestätigung des obigen
Gerüchts eintraf befestigte sich die Haltung noch weiter DaS
Geschäft war besonders au einzelnen Gebieten recht lebhast

Produktenbörse Berlin 13 März Weizen trotz matter Auslands
berichte auf angebliche Schäden durch Nachtfröste höher im Preise gehalten
loko 150 bis 174 M April Mai 160,75 bis 161,SS bis 161,25 M
Roggen loko bei Bevorzugung besserer Sorten in ruhigem Handel
Lieferung auf Znrückregulirung srüherer russischer Verschlüsse fester tendenzirt

aber still loko 122 bis 128 M April Mai 125 bis 124,SV M Hafer
loko ohne besondere Beachtung Termine still und andauernd matt loko 100
bis 133 M April Mai 100 bis 98,50 M Rüböl bei mäßige
Umsätzen auf Frostschäden fester tendenzirt loko ohne Faß 43,40 bis 43,60 Ät
April Mai 44,80 bis 45 bis 44,60 M Gerste in ruhigem Handel
loko 110 bis 190 M Petroleum geschäftslos loko M April
Mai M Spiritus loko bei ruhigem Handel behauptet Termine
bei mäßigen Transaktionen auf reservirtes Angebot fester loko ohne Faß
3S,20 M April Mai 38,70 bis 8,90 bis 38,80 M Mehl in fester
Haltung Weizenmehl 00 23,00 bis 21,50 M 0 21,50 bis 19,50 M
Roggenmehl 0 18,75 bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis 16,25 M Feine
Marken über Notiz bezahlt

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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Dividende 1886

Ausländische FondS
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
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2VAachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
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Niederwaldbahn

Nordh Erfurt
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Saalbahn
Weimar Geraer
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36,90 bB
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34,40 b
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00,00
00,00
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00,00
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Aeghpt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
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Rumän große
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73,30 bG
96,70 b
88,50 bB
64,20 b
64,40 b

106 75 G
107,40 bB
83,75 bG
90,20 b
00,00

139,90 b
Ziehung
84,00 b
58,75 G
79,00 bB
80,00 b
80,20 B
81,10 B
99,20 b
70,80 b

Anvnftrie NMe
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Frennd eonv
Grnsonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
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Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt
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Säalbohn
Weimar Gera
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Ueberficht der Witterung
Dir Temperatur in Celsius Graden wo w ochbenannte

Sti dtei otgende Petersburg fehlt Mewe g Berlin 3
H r 4 CtkZNvitz 10 B uich r 7Schnee PariS 6

Inländische KiseilSahn Priorltätenlmid
Obligationen

Berlin Dresden
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Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
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Geraer Credit
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Magd Bankv
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Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
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Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Zr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank
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Dux Bodenbach

do 2 Hdo 3 D
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do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Moseo Rjasan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp
Wladikawkas

101,00 B
84,00 G
83,10 G

100,20 G
79 25 G

101 30 b
72 00 b

397,50 bG
384,25 bG
380,75 bG
382,00 G
107,50 b
99,75 bG
71,50 G

314,50 bG
312,30 S
103,60 bG
96,75 bG
77,60 G
92,00 bG
74,00 bG
99,00 B
98,10 b
96,90 b

1 ,60 b
100 60 b
81,30 b
94,90 G
92,00 bG
96,00 b
82,90 b
64,80 b
65,60 b
97,70 G
80,70 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

Tj
8 T
8 T
3 T

168,20 b
20,39 b
80,35 b
159,60 b
181,10 b

7

g

11
7V2

5V
0

9

SV
6

4

5

20
13

sv
8

624

5Vs
0

00,00
170,10 G
100,00 bG
114,00 bG
143,00 bG
190,00 bB
311 00 b
222,25 bG

43,00 bG
186,00 B
66,00 G
82,00 bG
73 00 G
35,00 B
82,00 bG

120,80 bG
172,00 B
64,00 G

196,00 G
99,00 bG
86 00 bG

101,10 G
49,00 bG
88,70 b

118,00 B
154,75 bG
116,25 G
101,00 B
137,25 bG
137 25 G

194 75 b
128,40 bG
0s,00
82,90 b

169 25 G
99,90 b

105,25 G
94,40 G
94,00 bG
84,25 bG

141,75 G
466,00 b
171,75 bG
107,00 b
100,80 bG
131,25 bG
134 00 b
113,60 bG
59 00 G

Bergwerks und Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P LtDnxer Kohlen
do do eonv

Köln Müsen
n Laurah

Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

0 St Pr 5 Io
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11

V i

7

15

15
1

6

176,00 G

58,30 b
38,00 B
78,00 B
16 50 B
76 75 b
55 10 G
114,50 bG
00,00
00,00
34,50 bG

104,60 bG
156,25 G

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

Anh D Pfandbr
do doih Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm, Psdbr

Nordd Grder Psbr
Pr Bodener rzb
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodenered

S

4

3V
4

4

5

5

5

4

101,80 G
102,00 G
104,60 bG
100,50 bG
121,25 G
00,00

111,50 G
113,00 bG
100,20 bG

Leipz Börse v 14 März
3

4V
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader

Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S, Thür Braunk

do St Pr 5 o
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

5V

15

15

16
5

15

91,00 G
102,50 G
102,10 G
83,30 G
00,00
122,00 G
169,75 bG
130 00 bG
113 25 G
75 00 B

130,00 B
130,00 B
86,00 B
77,90 B
88,50 B
125,00 G
186,50 G



Anfang 71 Uhr

SWSt K Msater

IÄS LMKvr grosse Zteinstrasse KV
Von NllMUg von Llllioiten in

GOWAMK VZi tGrröe SN
auzll für 0MMMäiüI 6N dkedrs ieli miok M r ÄssM

Miiitsr MoK W 211 erraaLLigsten rsisM

Direktion W zts 2 zzwt ZÄ
GM ZGZA

A ,IWS

Mittwoch den t März 1887
tSS Vorstellung HZ Abonnements Vorstellung Farbe HrvisZi

MG
sZ G ÄG Z OZ AGK

Comödie in 4 Aufzügen von Georges Ohnet

Pers
Marquise von Beaulieu Clara Unger
Octave l sM LützenkirchenClaire Kinder ene Bensberg
Baron von Pröfont Eug M Mauthner
Baronin v Prüf out Nichte

der Marquise Emmy Friedemann
Philippe Derblay Arthur Bauer
Suzanne dessen Schwester Marg Lehmann
Herzog v Bligny Neffe

der Marquise Fritz Kugelberg
Moulinet Albert PatryAthenais dessen Tochter Julia Behre

Nach jedem Akt

onen
Bachelin Notar
von Pontac
Der General
Der Präfekt
Gobert
vr Servan
Jean in Diensten der

Marquise
Brigitte

Arbeiter2

Ein Diener

im Hause
Derdlay s

Adolf Müller
Emil Moser
Avolf Pfeiffer
Carl Friedau
Edm Schmasow
Gustav Schwab

Franz Siegel
Emilie Feß
Arthur Runge
Otto Jmke

jOtto Hilprecht

t KilÄrm tivn 5M Beste und billigste Bezugsquelle von rein D
IvAsiiteii aus edelstem Rohstoff i seii und Q,is 5 ii T t SL tsinen Kv

Z iTK ZISII ZlVI ZI etGr Stcinstr 73 W ks t Nu K
werden in kürzester Zeit UV s ieii
rÄsM und gefärbt nicht ge

bügelt sondern auf Rahmen gespannt wo
durch sie das Ansehen wie erhalten

eine größere Pause

W TSchauMel Preise Proseemums Loge Z Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Log
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchestersauteuils 2,5V Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Proscenimns Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hintere
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerte 40 Pfg
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse Z 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kassenöffnnng 7 Uhr Anfang Uhr Ende L Uhr
Donnerstag dsn Z7 März M87

IS Vorstellung 114 Mbounements Vorstellung Farbe rotl

NB
Z /z UMx

Krank Edmund Doß Cuuo v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
tsl die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe her Mollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

K D
K

chem WM Anstalt und Dampfkunstfärberel
für Damen und Herren Garderobe Möbelstosse c

Annahmestelle für MsM Herr Gr Ulrichstraße 6

N

sroxiislrlt
TM

Damast Rips Orsxs
tasisstoll Orstoims Lm AS lÜLoli

A Iatt irlld Asillllstsrt in ArossartiAstgr

a isssror Mtliod Ii ZZZsA

8 /88

V II Z iIZiK tsir
TM z II Zz ZieIeAKW

K LZI SAsssi
iri

9S nStt rvt v
am alten Markt Z4

empfiehlt täglich piOk Mst Zi IIÄS t IIZlZ iioZzSII
mit ff Frnchtfüüung vssKtMZ SZi

NMAVTNt WswxsZÄ
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

HM
5ZZ Räch dem Theater

Telephonanschlutz 14 11

Vju eu Fzquettes in schwarz und farbig

vom billigsten bis zu den elegantesten Genres
für jede Figur passend

empfiehlt zu billigsten festen Preisen

KMwhfZKI
H K Z L Gr Ulcichstraszc Z SO

ROM dlrekt a Spiegelgasse

Auetion
Mittwoch den IG d Mts Vorm

llVs M v versteigere ich im Gasthof
zum Moderberg in Giebichenftein
zwangsweise

1 Kücheuschrauk 1 Tisch u 1 Stuhl

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auetio
Mittwoch den IT b Mts Vorm

Hl/z Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
zwangsweise L Möbeltransportwagen
S Sophas 1 Kleiderschrank 1 Schreib
sekretär 1 Regulator 1 Mb Cylin
deruhr 1 goldenen Ring nnd einen
goldenen UhrschlüffeZ

MrksM Gerichtsvollzieher

Auktion
Mittwoch den 1 d Mts Nachm

Ai/z Uhr versteigere ich Heinrichstr
zwangsweise gegen Baarzahlnug

T Kommoden 1 Blumentisch ein
Ladenregal 1 do Schrank s La
dentische 1 Dezimalwaage 1 Lamps
mit Zug ferner Backuteusilieu als
S Schieber Z Backbauten SS Ku
chenbleche 44 Bttckschüsseln Knchen

bretter u v mMlQilvi z Gerichtsvollzieher in Halle

M 8i

NMslvM I
Inhaber

empfiehlt seine für jetzige Saison mit den größten Neuheiten auf das
Reichhaltigste ausgestatteten Läger von

Ullödel u ortiörsil Aolkeii, WKl
lepMen l äijfksZigßZn

L OGGKj M MtU MlM SKMr MMV
lkvstv

bei billigsten Preisstellungen

M HM gebraucht billig zu ver
M kaufen Poststraße 15 1 verk billig

Reue n gebrauchte Möbel aller Art
Brunoswarte S

Auctiou
Mitt slsü IK IV i in Z O HI ii verkaufe ich Geist

strafe 42 zwangsweise
2 Kleidersekretäre 1 Schreibtisch ISopha
2 gr Spiegel 1 ovalen Tisch 1 Kom
mode 1 Pfeilerschränkchen 1 Nähmaschine
1 Teppich Bettdecken Gardinen u s w

S üt ZLsiiÄ i Gerichtsvollzieher

BreuuMzsAuctim
Mittwoch den 16 er Nachmittags 3 Uhr
Abbruch Wausthorstr SS/IG Hintersr

SLitt tvae i IE
NüllblMlö W 1 8

M Z rv sSchnlgasie 4
Wvsitv Mitt k

kriM Viirüt m i Kippe
W Geiststr S7

Vicklwk Msiie kr iiv
Z III ZTWZiizZiGt G

Mittwoch Vormittag treffen fette Rinder
Hammel Schase Mastkälber Mecklen
burger Prima Landschweine zum Ver

kauf ein NNWiusIÄlte Hobelbank taust Brunnengasse 2

Mi dW/ZMbMiMÄM Ab ZZlssrstMiM verantworLich JüNNZ M Selr A Halls
SMditiM bMMz IchM TsgMstW MM WtHKWw 19 ssäß M

Wötz M B chdWÄ t W eRtetschmaKsZ w HeA
VM Wx M z M 7 Wr SKeM Hierzu 1 Beilage
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